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Die Bilanz auf dem Arbeitsmarkt in Baden-
Württemberg fiel im Jahr 2014 sehr positiv 
aus. Trotz der im Laufe des Jahres nachlas-
senden konjunkturellen Impulse erreichte die 
Zahl der Erwerbstätigen in Baden-Württem-
berg im Jahr 2014 das 4. Jahr in Folge einen 
neuen Höchststand. Nach ersten vorläufigen 
Berechnungen des Arbeitskreises „Erwerbs
tätigenrechnung des Bundes und der Länder“ 
waren 2014 jahresdurchschnittlich fast 6,02 Mill. 
Personen im Land erwerbstätig, so viele wie 
noch nie zuvor. Der letzte Erwerbstätigen-
höchststand aus dem Jahr 2013 wurde damit 
nochmals um 71 100 Erwerbstätige oder 1,2 % 
übertroffen. Der Zuwachs fiel sogar etwas 

stärker aus als 1 Jahr zuvor (2013: + 63 400 
bzw. + 1,1 %). Im Bundesländervergleich war 
Baden-Württemberg 2014 nach Berlin das 
Land mit dem zweitstärksten Erwerbstätigen-
zuwachs gegenüber dem Vorjahr. Bundesweit 
stieg die Erwerbstätigenzahl um 0,9 % auf fast 
42,7 Mill. Ausschlaggebend für die positive 
Erwerbstätigenentwicklung in Baden-Württem-
berg im Jahr 2014 war der Dienstleistungs
sektor.

Weitere Informationen enthält die Presse
mitteilung 17/2015 des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg (www.statistik- 
bw.de).
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Datenquelle: Arbeitskreis „Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder“; vorläufige Zahlen.
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